
 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom Montag, 22. Februar 2010 
 
 
 

Ort: Universität Bern, Seminarraum 310 

Zeit 17.15 – 18.30 Uhr 

Vorsitz: Stefano Wagner, Präsident ROREP 

Anwesend: 22 Mitglieder 

Entschuldigt: Pierre Anderegg (Chablais), Lukas Bühlmann, Philippe Chauvie, Riccardo De 

Gottardi, Alexander Henz, François Golay, Sabine Jacquet, Daniel Kolb , Régina 

Leiggener, Niklaus Lundsgaard-Hansen, Matthias Loepfe, Jean Rüegg, Roland 

Scherrer, Christian Schmid, Andreas Schneider, Bernard Staub, Erwin Stucki 
 

 
 
1. Eröffnung der Arbeiten 
Stefano Wagner begrüsst die anwesenden Mitglieder, es liegen keine Anträge für weitere Geschäfte 
vor. 
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
 
2. Protokoll der MV 2009 
Das Protokoll der MV 2009 wurde mit der Einladung verschickt und wird einstimmig genehmigt. 
 
 
3. Jahresbericht 2009 
Revision Raumplanungsgesetz 
Die ROREP hat sich in einer Stellungnahme zum Raumentwicklungsgesetz zu drei wichtigen Themen 
geäussert: ländliche Räume, projektorientierte Planung sowie Lehre und Forschung in der 
Raumwissenschaften. Der Bundesrat hat den Vernehmlassungsbericht zur Kenntnis genommen und 
verzichtet nun auf eine Totalrevision. 
Im Januar 2010 hat der Bundesrat die Landschaftsinitiative «Raum für Mensch und Natur» abgelehnt 
und möchte deren Ziele mit einer Teilrevision des Raumplanungsgesetzes erfüllen. 
 
Antrag NFP 
Im Herbst 2008 hat das SBF zur Einreichung von Vorschlägen für neue NFP eingeladen und insgesamt 
57 Themenvorschläge erhalten. Aufgrund der Sichtung und Auswertung durch das zuständige SBF 
prüft der Schweizerische Nationalfonds (SNF) gegenwärtig auch das Forschungsthema: „Föderative 
Kompetenzaufteilung und Strukturreform im globalen Wettbewerb“ (Skizzen: 4, 55, 1, 11) als 
Programmvorschlag. Auf der Basis der wissenschaftlichen Prüfung durch den Schweizerischen 
Nationalfonds (SNF) wird der Bundesrat voraussichtlich Anfang 2010 entscheiden, welche dieser 
Themen im Rahmen neuer NFP bearbeitet werden sollen. 
 
Fachtagung IRB/Regiosuisse in Luzern 
Am 3.9.2009 fand in Zusammenarbeit mit regiosuisse die Tagung «Forschungsmarkt regiosuisse & 
Tagung Regionalentwicklung 2009» statt. Die Einladung und der Tagungsband wurde den ROREP-
Mitgliedern wiederum zugestellt. Da die ROREP in den nächsten Jahren eine neue Strategie verfolgen 
wird, hat sie die Partnerschaft vorerst aufgelöst. 
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SwissLAB-Initiative 
Die ROREP initiiert unter dem Arbeitstitel „SwissLab“ eine Austauschplattform zur Diskussion und 
Präsentation aktueller Themen der Raum- und Regionalforschung. Die Initiative hat zum Ziel, die 
Ressourcen raumorientierter Wissenschaften in der Schweiz zu bündeln, die Akteure zu vernetzen und 
den Raum Schweiz als Labor für die Forschung zu stärken. Die ROREP lädt Forscher und 
Forscherinnen, ROREP-Mitglieder und weitere Institutionen ein, sich an dieser Initiative zu beteiligen.  
 
Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle wird seit anfangs 2008 durch das Büro Silvia Müller in Bern geführt. Der Vorstand 
stellt den Antrag, den Vertrag für die kommenden zwei Jahre zu verlängern. 
 
Der Antrag des Vorstandes um Verlängerung des Vertrages mit dem Büro Silvia Müller um zwei Jahre 
wird einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Jahresrechnung 2009 
Die Jahresrechnung 2009 schliesst bei Aufwendungen von Fr. 13'917.55 und Erträgen von  
Fr. 8'547.80 mit einem Verlust von Fr. 5'369.75 ab. Das Vermögen reduziert sich somit per 31.12.2009 
auf Fr. 36'244.50. Das Budget 2009 sah einen Verlust von Fr. 1’500.— vor. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. Die Jahresrechnung wird ohne Enthaltungen und ohne 
Gegenstimmen genehmigt. 
 
 
5. Bericht der Revisoren 
Die Jahresrechnung wurde von Maria Lezzi und Martin Bösch geprüft und für richtig befunden. 
Martin Bösch verliest den Revisorenbericht, welcher ohne Diskussion gutgeheissen wird. 
 
Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt. Stefano Wagner dankt dem Plenum für das 
Vertrauen. 
 
 
6. Neue Mitglieder 
Im 2009 sind vom Vorstand drei Beitrittsgesuche genehmigt worden: 
 
Herr Pierre Anderegg 
Frau Heike Mayer 
Frau Nathalie Gigon 
 
Sechs Einzelmitglieder sind im 2009 ausgetreten. 

 
Die ROREP zählt heute 77 Einzel- und 2 Kollektivmitglieder.  
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7. Wahlen (für die Periode 2010/2011 
Jean Rüegg, Alain Thierstein und Mark Reinhard (seco) treten aus dem Vorstand aus. Stefano Wagner 
dankt den beiden für ihr Engagement. 
Neu zur Wahl stellen sich Michel Kammermann und Heike Mayer. Die beiden Kandidaten stellen sich 
kurz vor. 

 
Stefano Wagner schlägt vor, den Vorstand für die Periode 2010/2011 in globo zu bestätigen. Dieser 
setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Martin Boesch (Revisor), Katia Delbiaggio, Thomas Egger (sab), Heidi Haag (vlp-aspan), Michel 
Kammermann, Heike Mayer, Manfred Perlik, Fiorenza Ratti, Jude Schindelholz (are), Stefano Wagner 
(Präsident) und Joris von Wezemael. 

 
 Die Vorstandsmitglieder werden mit 12 Stimmen und 10 Enthaltungen bestätigt. 
 

Präsidium 
Mit Akklamation wird Stefano Wagner als Präsident für weitere zwei Jahre bestätigt. 
 
Rechnungsrevisoren 
Maria Lezzi und Martin Boesch werden mit 22 Stimmen als Rechnungsrevisoren bestätigt. 
 
 
8. Programm und Voranschlag 2010 
AG RPG-Revision 
Die Arbeitsgruppe wird bis auf weiteres aufgelöst 
 
Fachtagung Raumentwicklung 
Vorläufig verzichtet die ROREP auf eine weitere Zusammenarbeit, er setzt den Schwerpunkt in den 
folgenden Jahren auf das SwissLAB-Projekt.  
 
SwissLAB 
Am 22. Februar 2010 werden potentielle Teilnehmer zu einer ersten Sitzung eingeladen. Anfangs Juni 
soll das Budget vorliegen sowie die Finanzierung sichergestellt sein. 
 
 
Budget / Voranschlag 2010 
Stefano Wagner präsentiert das Budget 2010, welches einen Verlust von Fr. 250.— vorsieht: 
 
Mitgliederbeiträge   Fr. 8’250.— 
 
Domizilierung, Administration Sekretariat Fr. 4'500.— 
Unterhalt Website www.rorep.ch Fr.    500.— 
MV 2010 Fr. 1’500.— 
SwissLAB Fr. 2’000.— 
 
Die Frage aus dem Plenum, weshalb das Kapital von Fr. 37'000.-- nicht investiert wird, beantwortet 
Stefano Wagner wie folgt: Das Projekt SwissLAB ist erst am Anfang und es werden noch höhere 
Kosten auf uns zukommen.  
 
Das Budget 2010 und das Rahmenprogramm 2010 werden einstimmig genehmigt. 
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9. Varia 
Die Frage, weshalb die Fachtagung Raumentwicklung nicht mehr finanziell durch die ROREP 
unterstützt wird, beantwortet Stefano Wagner mit den Verweis auf die Tatsache, dass die ROREP ihre 
begranzte finanziellen Mittel prinzipiell nicht für die Finanzierung von Drittanlässen aufwenden kann, 
v.a. wenn sie nicht aktiv in die Organisation eingebunden ist (vgl. dazu Punkt 8 vom Protokoll). 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Stefano Wagner schliesst die MV um 18.35 Uhr 
 
 
ROREP 
 
Bern, 26. April 2010 
Für das Protokoll 
Caroline Trebing 
 
 


